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V e r h a n d l u n g s s c h r i f t  
 

ü b e r  d i e  S i t z u n g  d e s  G e m e i n d e r a t e s  
 

am 27.10.2015 im Gemeindesitzungssaal. 
 
Beginn der Sitzung um 19:00 Uhr. 
 
Die Einladung erfolgte am 19.10.2015 mittels Kurende. Der Nachweis über die ordnungsgemäße 
Einladung sämtlicher Mitglieder des Gemeinderates ist in der Anlage beigeschlossen: 
 
Anwesend waren:  
 

Bürgermeister: Dr. Peter Moser 
Vizebürgermeister: Hans Peter Zaunschirm 
Gemeindekassier: Erwin Brodtrager 
 
 
GRin Susanne Pollhammer  GR Ing. Reinhard Kickenweiz 
GRin Teresa Leitner  
GR David Tuttner  GR Binder Martin 
GR Hütter Rupert 
 
GR Peter Stangl           GR Manfred Rath 
GR Markus Klinger  GR Schiefer Erika 
 
 
GR Patrik Ehnsperg  
 
GRin Monika Kober 
 
 
Entschuldigt waren: 
 
 
Nicht entschuldigt: 
- 
 
 
Zuhörer: 
- 
 

 

 
Der Gemeinderat ist beschlussfähig.    Die Sitzung ist öffentlich. 
 
 
Vorsitzender: Hr. Bgm. Dr. Peter Moser 
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Tagesordnung  
 

 

1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Fragestunde 
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
4. Genehmigung des Protokolls vom 08.09.2015 
5. Berichte der Ausschüsse 

Wegausschuss 
6. Schulstartgeld 
7. AWV Statuten Neu 
8. Bauförderung KIKRI 
9. Bebauungsplan „Neuwirth-Gründe“ 

10. Nicht öffentlicher Tagesordnungspunkt 
11. Nicht öffentlicher Tagesordnungspunkt 
12. Allfälliges 
 

 
 
ERWEITERUNG/Kürzung 
 
 
Verlauf der Sitzung: 
 

(Hier sind insbesondere der Berichterstatter zu jedem Punkt der Tagesordnung einschließlich Antrag 
und Begründung, aus der Wechselrede die Redner für und gegen den Antrag einschließlich Begrün-
dung und dergleichen anzuführen). 
 
 
T A G E S O R D N U N G S P U N K T  1  
Eröffnung und Begrüßung  
 
Bgm Dr. Moser eröffnet die Gemeinderatssitzung um 19:00 Uhr und begrüßt den Gemeinderat und 
die Schriftführerin.  
 
Anschließend wird die Gemeinderatssitzung fortgesetzt und es folgt die FRAGESTUNDE 
 
 
T A G E S O R D N U N G S P U N K T  2  
Fragestunde 
 
GR Stangl: Bzgl der Bahnübersetzung in Flöcking: Vor einer Woche habe ich im Radio gehört, dass 
hier etwas gemacht werden soll. 
Bgm Moser: Weitere Maßnahmen sind derzeit nicht bekannt in der Gemeinde. 
GR Hütter: Die Bahnübersetzung soll mit einem Blitzsignal ausgestattet werden. 
 
GR Stangl: Am Nationalfeiertag war die Flagge beim Gemeindeamt nicht ausgehängt. 
Bgm Moser: Das ist leider übersehen geworden. 
 
GR Stangl: Die Straße von Laßnitzthal bis Kreisverkehr Ludersdorf ist schlecht ausgebessert worden. 
Bgm Moser: Die Gemeinde hat es beim Land bereits deponiert, je mehr Leute dies beim Land bean-
standen, desto besser. Vielleicht gibt es daraufhin eine andere Lösung. 
 
GR Stangl: Die Gemeinde hat das Hödl-Haus gekauft, wann wird dieses geschliffen? 
Bgm Moser: Wir sind gerade bei der Angebotseinholung (Fa. Müllex und Fa. Taucher). 
 
 
T A G E S O R D N U N G S P U N K T  3  
Feststellung der Beschlussfähigkeit 
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Bgm Moser stellt die Beschlussfähigkeit des Gemeinderates fest. Er erweitert die Tagesordnung um 
folgende Punkte: TOP 12) Kreditangebote, TOP 13) Vertreter Standesamts- u. Staatsbürgerschafts-
verband Gleisdorf und Allfälliges rückt auf TOP 14) weiter.  
 
Vom Gemeinderat durch Handerheben einstimmig angenommen. 
 
 
 

T A G E S O R D N U N G S P U N K T  4  
Genehmigung des Protokolls vom 08.09.2015 
 
Bgm Moser erkundigt sich, ob Änderungen zum Protokoll bekannt gegeben wurden. (Das Protokoll 
wurde mit der Einladung per E-Mail versendet.) 
 
Es gab 1 Änderungswunsche bei Punkt 13 (generelle Vergabe). 
 
Vom Gemeinderat durch Handerheben einstimmig angenommen. 
 
 
T A G E S O R D N U N G S P U N K T  5  
Berichte der Ausschüsse 
Wegausschuss 

 
GR Kickenweiz berichtet über die Sitzung vom 17.9.2015. 
 
Fragen werden beantwortet. 
 
Der Fall Wolf (Gemeindestraße wurde saniert) wurde besprochen. 
Anregung: in Flöcking bei der Kreuzung Pichler Holzbau Richtung Gölles – soll die Gemeinde anfra-
gen, ob beim Acker 1 m abgetreten werden könnte (für die Verbreiterung der Straße/Kreuzungs-
punkt). 
 
 
 
 
 

T A G E S O R D N U N G S P U N K T  6  
Schulstartgeld 

 
Bgm Moser bittet Frau GR Leitner Teresa um Ausführung dieses Tagesordnungspunktes. 
 
GR Leitner: Das Schulstartgeld soll ab dem Schuljahr 16/17 in Form von 8 Städte Gutscheinen im 
Wert von € 100,- eingeführt werden. Die Übergabe erfolgt an den/die Erziehungsberechtige(n) mit 
Wohnsitz in der Gemeinde (bei Übergabe). 
Für die 1. Klasse ist die Übergabe beim Elternabend im Juni davor vorgesehen, 
für die 4. Klasse beim Schulschlussfest/Elternabend im Juni/Juli bevor der Schulwechsel stattfindet. 
 
GK Brodtrager hätte auf Grund der Gemeindefusion das Schulstartgeld gerne ab diesem Schuljahr 
(15/16), mit einer Gutscheinübergabe im Februar. Die Kosten sind dann im neuen Budget veran-
schlagt. 
GR Leitner: Mit den Gutscheinen sollen Schulmittel gekauft werden, der Zweck ist für dieses SJ 
verfehlt. 
Bgm Moser: Ich sehe das auch so, Sinn und Zweck ist der Einkauf am Anfang des Schuljahres. 
 
Im Gemeinderat wird ausführlich über diesen Tagesordnungspunkt diskutiert. 
 
GR Leitner stellt folgenden Antrag zu TOP 6 – Schulstartgeld: 
Der Gemeinderat möge beschließen: 
Die Gemeinde Ludersdorf-Wilfersdorf führt ab dem Schuljahr 2016/2017 ein Schulstartgeld ein. An-
spruchsberechtigt sind Erziehungsberechtigte von Schülerinnen und Schülern, die in diesem Jahr 
die erste Schulstufe besuchen sowie die vierte Schulstufe abgeschlossen haben und im Gemeinde-
gebiet ihren ordentlichen Wohnsitz haben. 
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Die Höhe des Schulstartgeldes beträgt € 100,00 und wird in Form von 8-Städtegutscheinen den Er-
ziehungsberechtigten ausgehändigt. 
Die Übergabe des Schulstartgeldes der ersten Schulstufe erfolgt, wenn möglich, am Informations-
tag bzw. Elternabend im Juni oder Juli vor Start des Schuljahres. 
Die Übergabe des Schulstartgeldes der vierten Schulstufe, erfolgt wenn möglich, bei einer der Ab-
schlussveranstaltungen (Elternabend, …) im Juni oder Juli vor Start des Schuljahres. 
 
Vom Gemeinderat einstimmig angenommen 
 
 
 
Zusatzantrag: 
GK Brodtrager stellt den Antrag, dass das Schulstartgeld rückwirkend für das SJ 15/16 ausbezahlt 
wird (die Aushändigung der Gutscheine soll im Jänner 2016 – veranschlagt mit dem neuen Budget 
– erfolgen). 
 
Vom Gemeinderat mehrheitlich abgelehnt.  
Dafür gestimmt: GR Ehnsperg Patrik, GK Brodtrager Erwin, GR Stangl Peter, GR Rath Manfred, 
GR Klinger Markus, GR Schiefer Erika 
Gegenstimmen: Bgm. Dr. Moser Peter, Vzbgm  Zaunschirm Hans Peter, GR Hütter Rupert, GR Bin-
der Martin, GR Leitner Teresa, GR Tuttner David, GR Ing. Kickenweiz Reinhard, GR Pollhammer 
Susanne, GR Kober Monika (9 Stimmen) 
 
 
T A G E S O R D N U N G S P U N K T  7  
AWV Statuten Neu 
 
Bgm Moser: Auf Grund der Zusammenlegung der Gemeinden sind neue Satzungen zu beschlie-
ßen, hierzu haben wir einen Entwurf bekommen. 
Er bittet den GR, dass dieser den Vorstand ermächtigt diese Satzungen zu diskutieren und zu be-
schließen. 
GR Ehnsperg: Was macht der AWV genau? 
Bgm Moser: Der AWV Gleisdorfer Becken ist für den Kanal zuständig. Sie sind Dienstleister für 
uns. Der AWV darf keinen Gewinn machen 
 
GR Tuttner stellt den Antrag, dass der Gemeinderat den Vorstand ermächtigt, über die Satzungen 
zu TOP 7 – AWV Statuten Neu – abzustimmen / zu beschließen. 

 
Vom Gemeinderat durch Handerheben einstimmig angenommen. 
 
 
T A G E S O R D N U N G S P U N K T  8  
Bauförderung KIKRI 
 
Bgm Moser: Für die Krippe haben wir seitens des Landes € 31.610,- Förderung genehmigt bekom-
men, das Geld wird nach der Abrechnung ausbezahlt bzw. auch sobald die Mittel frei sind. Das be-
deutet, dass wir eventuell sehr lange darauf warten müssten. 
Da die Förderung Bundesmittel beinhaltet, ist ein Vorschuss möglich (wird vorher abgerechnet), 
dazu muss eine Bankgarantie vorgelegt werden. Für diese Haftung brauchen wir einen GR-Be-
schluss. 
(Kosten 1,5 % für die Bankgarantie) 
 
GR Binder stellt den Antrag der Gemeinderat möge seine Zustimmung zu TOP 8 Bauförderung KIKRI 
erteilen, dass eine Bankgarantie für die Vorauszahlung des Amtes d. Stmk. Landesregierung abge-
schlossen wird und die rasche Abwicklung gewährleistet ist. 
 
Vom Gemeinderat durch Handerheben einstimmig angenommen. 
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T A G E S O R D N U N G S P U N K T  9  
Bebauungsplan „Neuwirth-Gründe“ 
 
Bgm Moser: Bei der Flächenwidmungsplanrevision 2013 wurden die Grundstücke mit der Verpflich-
tung für die Erstellung eines Bebauungsplanes umgewidmet. 
Diesen hat unsere Raumplanerin Frau Dr. Eberl erstellt und mit der Gemeinde und den Eigentü-
mern besprochen bzw. Wünsche berücksichtigt. 
Bgm Moser erklärt den BBP, die Abstimmung erfolgte schon mit der FA des Landes Stmk. 
 
GR Hütter stellt den Antrag dem TOP 9 Neuwirth-Gründe in der dargebrachten Form zuzustimmen. 
 
Vom Gemeinderat durch Handerheben mehrheitlich angenommen. 
1 Befangener – Vzbgm Zaunschirm (ÖVP) 
 
 
T A G E S O R D N U N G S P U N K T  1 0  
Nicht öffentlicher Tagesordnungspunkt 
 
 
 
T A G E S O R D N U N G S P U N K T  1 1  
Nicht öffentlicher Tagesordnungspunkt 
 
 
 
T A G E S O R D N U N G S P U N K T  1 2  
Kreditverträge 
 
Bgm Moser erklärt den Tagesordnungpunkt. 
Bgm Moser stellt den Antrag dem TOP 12) Kreditverträge wie folg zuzustimmen:  
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Ludersdorf-Wilfersdorf möge beschließen: 
Nach einholen von 3 Angeboten (Bank Austria, Raiffeisenbank Region Gleisdorf, Steiermärkische 
Sparkasse) für Darlehen zur Finanzierung von Projekten in der Gemeinde Ludersdorf-Wilfersdorf 
wurden die Darlehensangebote der Bank Austria als Bestbieter ermittelt. 
Die Bank Austria, soll aufgrund der Basis eines garantierten Zinssatzes für die Darlehen den Zu-
schlag erlangen und wird die Darlehen zu folgende Grundkonditionen bereitstellen: 
 

1. Darlehen Kindergarten   
(Kinderkrippe € 16.500, Kindergarten Akustik € 13.500,00, 3. Gruppe € 30.000,00)  

a.) Darlehenshöhe: € 60.000,00 
b.) Verzinsung:  Zinssatz 1,91 % p.a. fix auf die Gesamtlaufzeit  

  (dekursiv, halbjährlich, Kalender/360) 
c.) Laufzeit: 5 Jahre (bis 30.06.2020) (Rückzahlung ab 31.12.2015 in 10 hj Raten) 

  keine Vorzeitige Darlehnsaufkündigung  
d.) Rückzahlungshöhe: € 6.324,37 (Pauschalraten) 

 
2. Darlehen Grundankauf  

a.) Darlehnshöhe: € 40.000,00 
b.) Verzinsung:  Zinssatz 1,91 % p.a. fix auf die Gesamtlaufzeit  

  (dekursiv, halbjährlich, Kalender/360) 
c.) Laufzeit: 5 Jahre (bis 30.06.2020) (Rückzahlung ab 31.12.2015 in 10 hj Raten) 

  keine Vorzeitige Darlehnsaufkündigung  
d.) Rückzahlungshöhe: € 4.216,25 (Pauschalraten) 
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3. Darlehen Straßenbau  

(Straßensanierung € 70.000,00; Pendlerparkplatz € 70.000,00, Katastrophendienst Sanierung 
Weg € 75.000,00) 

a.) Darlehnshöhe: € 215.000,00 
b.) Verzinsung:  Zinssatz 1,81 % p.a. fix auf die Gesamtlaufzeit  

  (dekursiv, halbjährlich, Kalender/360) 
c.) Laufzeit: 10 Jahre (bis 30.06.2025) (Rückzahlung ab 31.12.2015 in 20 hj Raten) 

  keine Vorzeitige Darlehnsaufkündigung  
d.) Rückzahlungshöhe: € 11.816,39 (Pauschalraten) 

 
Vom Gemeinderat durch Handerheben einstimmig angenommen. 
 
 
T A G E S O R D N U N G S P U N K T  1 3  
Vertretung Standesamts- u. Staatsbürgerschaftsverband Gleisdorf 
 
Bgm Moser: Es müssen 2 Vertreter und 2 Ersatzleute für den Standesamts- und Staatsbürger-
schaftsverband Gleisdorf gewählt werden. 
Genannt werden als Vertreter: GR Leitner und GR Schiefer und als Ersatz: GR Tuttner und GR 
Stangl. 
 
Bgm Moser stellt den Antrag dem TOP 13) Vertretung Standesamts- u. Staatsbürgerschaftsver-
band Gleisdorf  für die Gemeinde Ludersdorf-Wilfersdorf Frau GR Leitner Teresa und GR Schiefer 
Erika, sowie Ersatz Herr GR Tuttner David und GR Stangl Peter zu entsenden. 
 
Vom Gemeinderat durch Handerheben einstimmig angenommen. 
 
 
T A G E S O R D N U N G S P U N K T  1 3  
Allfälliges 
 
GR Rath: Wie sieht es mit der Splittbox bei der WVA aus? Was sind die Gesamtkosten? 
Bgm: Ein weiteres Angebot wurde eingeholt. Das Projekt wurde an den Bestbieter – P-Bauservice – 
vergeben und die Fa. Pichler macht die Überdachung. Die Kosten belaufen sich auf ca. € 32.000,-. 
GR Hütter: Es ist die kälteste Stelle der Gemeinde, hoffentlich verklumpt der Splitt nicht. 
 
Bgm Moser: Ich möchte den Gemeinderat noch über ein paar Dinge informieren. 
Bei den Passath Gründen / Hr. Mild soll der Bebauungsplan umgesetzt (teilweise etwas abgeän-
dert) werden, hier gibt es Mängel bzgl. der Zufahrt. 
Beim REPRO neu gibt es einen Termin, das letzte Mal wurden seitens der Gemeinde keine Ein-
sprüche gemacht. Frau Dr. Eberl hat sich schon damit befasst. 
Die Gemeinde soll die Kanalbauten im nächsten Jahr an den AWV Gleisdorf übermitteln, dies könn-
ten rund 120 Wohneinheiten sein, wenn alle Projekte umgesetzt werden. 
Für die Schneeräumung gab es einen Termin (Maschinenring, Hausmasters, Außendienst), es wer-
den keine Privatwege ausgeschoben. 
Der Fall von Herrn Herbst Werner wird demnächst auf den GR zukommen. Das Haus wurde auf der 
Gemeindestraße gebaut – daraufhin wurde die Straße abgetreten (Straße verengt), nun wurde die 
Stützmauer gebaut und diese wieder auf Gemeindegrund. Es geht um rund 48 m², eine Straßenver-
legung wäre die beste Lösung (da verlaufend, kann man die m²-Anzahl nicht genau sagen). 
 
Im Kindergarten hat es 3 verletzte Kinder gegeben, 2 mit einem Handbruch und 1 Kind mit einer 
aufgeplatzten Lippe. 
In der Kinderkrippe werden wir ab Jänner voraussichtlich eine 3. Kraft anstellen müssen (zwischen 
11 und 14 Plätzen/Punkten ist eine weitere Kraft nötig). Damit wäre die Gruppe komplett voll. 
Eine weitere Gruppe wird nicht eingerichtet werden, wir haben keine Platzressourcen. 
 
Beim Freibergweg ist die 1. Phase abgeschlossen und auch schon geprüft (€ 82.194,- davon wer-
den € 39.900 refundiert). 
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Wir ließen je einen Energieausweis für unsere öffentlichen Gebäude (Kindergarten, VS und Ge-
meindeamt) erstellen, da diese vorgeschrieben sind und derzeit mit 30 % gefördert werden. 
Das Schriftstück muss im Eingangsbereich aufgehängt werden. 
 
Vzbgm informiert über den Turnsaal: voriges Jahr hat es geheißen, dass es beim Boden Gefahr in 
Verzug gibt, nun hat man festgestellt, dass der Raum zu warm war. Die Raumtemperatur wird auf 
19 Grad abgesenkt. 
Bgm Moser: Derzeit ist die Steuerung defekt, es wird daran gearbeitet. 
 
GR Rath: Ich glaube, die 60-Jahrfeier ist gut bei der Bevölkerung angekommen. 
 
GR Hütter: Hinter dem Trainingsplatz / Straße zur Siedlung ist ein Schaden bei einem Schacht, die 
Gemeinde soll davon angeblich in Kenntnis sein. 
GR Leitner: Der Deckel verschiebt sich immer wieder, das ist sehr gefährlich. 
Bgm Moser wird sich darum kümmern. 
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Beschlüsse 

 
in der Sitzung vom 27.10.2015 

 
(Hier sind die Beschlüsse zu den einzelnen Punkten der Tagesordnung in ihrem Wortlaut anzuführen. 
Bei jedem Beschluss ist außerdem anzugeben: Art der Abstimmung (offen, namentlich, geheim), 
Ergebnis der Abstimmung durch Erheben der Hand oder Erheben von den Sitzen sowie bei nament-
licher Abstimmung sind die Namen jener Gemeinderatsmitglieder anzuführen, die für den Antrag 
gestimmt haben, und kurze Begründung des Antrages, wenn deren Aufnahme vom Antragsteller 
bzw. von den Gemeinderäten besonders begehrt wird.) 
 
 
 
 
T A G E S O R D N U N G S P U N K T  1  
Eröffnung und Begrüßung  
 
Bgm Dr. Moser eröffnet die Gemeinderatssitzung um 19:00 Uhr und begrüßt den Gemeinderat und 
die Schriftführerin.  
 
Anschließend wird die Gemeinderatssitzung fortgesetzt und es folgt die FRAGESTUNDE 
 
 
T A G E S O R D N U N G S P U N K T  2  
Fragestunde 
 
 
T A G E S O R D N U N G S P U N K T  3  
Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Bgm Moser stellt die Beschlussfähigkeit des Gemeinderates fest. Er erweitert die Tagesordnung um 
folgende Punkte: TOP 12) Kreditangebote, TOP 13) Vertreter Standesamts- u. Staatsbürgerschafts-
verband Gleisdorf und Allfälliges rückt auf TOP 14) weiter.  
 
Vom Gemeinderat durch Handerheben einstimmig angenommen. 
 
 
 

T A G E S O R D N U N G S P U N K T  4  
Genehmigung des Protokolls vom 08.09.2015 
 
 
 
T A G E S O R D N U N G S P U N K T  5  
Berichte der Ausschüsse 
Wegausschuss 

 
 
 
 
 

T A G E S O R D N U N G S P U N K T  6  
Schulstartgeld 

 
GR Leitner stellt folgenden Antrag zu TOP 6 – Schulstartgeld: 
Der Gemeinderat möge beschließen: 
Die Gemeinde Ludersdorf-Wilfersdorf führt ab dem Schuljahr 2016/2017 ein Schulstartgeld ein. An-
spruchsberechtigt sind Erziehungsberechtigte von Schülerinnen und Schülern, die in diesem Jahr 
die erste Schulstufe besuchen sowie die vierte Schulstufe abgeschlossen haben und im Gemeinde-
gebiet ihren ordentlichen Wohnsitz haben. 
Die Höhe des Schulstartgeldes beträgt € 100,00 und wird in Form von 8-Städtegutscheinen den Er-
ziehungsberechtigten ausgehändigt. 
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Die Übergabe des Schulstartgeldes der ersten Schulstufe erfolgt, wenn möglich, am Informations-
tag bzw. Elternabend im Juni oder Juli vor Start des Schuljahres. 
Die Übergabe des Schulstartgeldes der vierten Schulstufe, erfolgt wenn möglich, bei einer der Ab-
schlussveranstaltungen (Elternabend, …) im Juni oder Juli vor Start des Schuljahres. 
 
Vom Gemeinderat einstimmig angenommen 
 
 
 
Zusatzantrag: 
GK Brodtrager stellt den Antrag, dass das Schulstartgeld rückwirkend für das SJ 15/16 ausbezahlt 
wird (die Aushändigung der Gutscheine soll im Jänner 2016 – veranschlagt mit dem neuem Budget 
– erfolgen). 
 
Vom Gemeinderat mehrheitlich abgelehnt.  
Dafür gestimmt: GR Ehnsperg Patrik, GK Brodtrager Erwin, GR Stangl Peter, GR Rath Manfred, 
GR Klinger Markus, GR Schiefer Erika 
Gegenstimmen: Bgm. Dr. Moser Peter, Vzbgm  Zaunschirm Hans Peter, GR Hütter Rupert, GR Bin-
der Martin, GR Leitner Teresa, GR Tuttner David, GR Ing. Kickenweiz Reinhard, GR Pollhammer 
Susanne, GR Kober Monika (9 Stimmen) 
 
 
T A G E S O R D N U N G S P U N K T  7  
AWV Statuten Neu 
 
GR Tuttner stellt den Antrag, dass der Gemeinderat den Vorstand ermächtigt, über die Satzungen 
zu TOP 7 – AWV Statuten Neu – abzustimmen / zu beschließen. 

 
Vom Gemeinderat durch Handerheben einstimmig angenommen. 
 
 
T A G E S O R D N U N G S P U N K T  8  
Bauförderung KIKRI 
 
GR Binder stellt den Antrag der Gemeinderat möge seine Zustimmung zu TOP 8 Bauförderung KIKRI 
erteilen, dass eine Bankgarantie für die Vorauszahlung des Amtes d. Stmk. Landesregierung abge-
schlossen wird und die rasche Abwicklung gewährleistet ist. 
 
Vom Gemeinderat durch Handerheben einstimmig angenommen. 
 
 
T A G E S O R D N U N G S P U N K T  9  
Bebauungsplan „Neuwirth-Gründe“ 
 
GR Hütter stellt den Antrag dem TOP 9 Neuwirth-Gründe in der dargebrachten Form zuzustimmen. 
 
Vom Gemeinderat durch Handerheben mehrheitlich angenommen. 
1 Befangener – Vzbgm Zaunschirm (ÖVP) 
 
 
T A G E S O R D N U N G S P U N K T  1 0  
Nicht öffentlicher Tagesordnungspunkt 
 
 
 
T A G E S O R D N U N G S P U N K T  1 1  
Nicht öffentlicher Tagesordnungspunkt 
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T A G E S O R D N U N G S P U N K T  1 2  
Kreditverträge 
 
Bgm Moser stellt den Antrag dem TOP 12) Kreditverträge wie folg zuzustimmen:  
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Ludersdorf-Wilfersdorf möge beschließen: 
Nach einholen von 3 Angeboten (Bank Austria, Raiffeisenbank Region Gleisdorf, Steiermärkische 
Sparkasse) für Darlehen zur Finanzierung von Projekten in der Gemeinde Ludersdorf-Wilfersdorf 
wurden die Darlehensangebote der Bank Austria als Bestbieter ermittelt. 
Die Bank Austria, soll aufgrund der Basis eines garantierten Zinssatzes für die Darlehen den Zu-
schlag erlangen und wird die Darlehen zu folgende Grundkonditionen bereitstellen: 
 

4. Darlehen Kindergarten   
(Kinderkrippe € 16.500, Kindergarten Akustik € 13.500,00, 3. Gruppe € 30.000,00)  

e.) Darlehenshöhe: € 60.000,00 
f.) Verzinsung:  Zinssatz 1,91 % p.a. fix auf die Gesamtlaufzeit  

  (dekursiv, halbjährlich, Kalender/360) 
g.) Laufzeit: 5 Jahre (bis 30.06.2020) (Rückzahlung ab 31.12.2015 in 10 hj Raten) 

  keine Vorzeitige Darlehnsaufkündigung  
h.) Rückzahlungshöhe: € 6.324,37 (Pauschalraten) 

 
5. Darlehen Grundankauf  

e.) Darlehnshöhe: € 40.000,00 
f.) Verzinsung:  Zinssatz 1,91 % p.a. fix auf die Gesamtlaufzeit  

  (dekursiv, halbjährlich, Kalender/360) 
g.) Laufzeit: 5 Jahre (bis 30.06.2020) (Rückzahlung ab 31.12.2015 in 10 hj Raten) 

  keine Vorzeitige Darlehnsaufkündigung  
h.) Rückzahlungshöhe: € 4.216,25 (Pauschalraten) 

 
6. Darlehen Straßenbau  

(Straßensanierung € 70.000,00; Pendlerparkplatz € 70.000,00, Katastrophendienst Sanierung 
Weg € 75.000,00) 

e.) Darlehnshöhe: € 215.000,00 
f.) Verzinsung:  Zinssatz 1,81 % p.a. fix auf die Gesamtlaufzeit  

  (dekursiv, halbjährlich, Kalender/360) 
g.) Laufzeit: 10 Jahre (bis 30.06.2025) (Rückzahlung ab 31.12.2015 in 20 hj Raten) 

  keine Vorzeitige Darlehnsaufkündigung  
h.) Rückzahlungshöhe: € 11.816,39 (Pauschalraten) 

 
Vom Gemeinderat durch Handerheben einstimmig angenommen. 
 
 
T A G E S O R D N U N G S P U N K T  1 3  
Vertretung Standesamts- u. Staatsbürgerschaftsverband Gleisdorf 
 
Bgm Moser stellt den Antrag dem TOP 13) Vertretung Standesamts- u. Staatsbürgerschaftsver-
band Gleisdorf  für die Gemeinde Ludersdorf-Wilfersdorf Frau GR Leitner Teresa und GR Schiefer 
Erika, sowie Ersatz Herr GR Tuttner David und GR Stangl Peter zu entsenden. 
 
Vom Gemeinderat durch Handerheben einstimmig angenommen. 
 
 
T A G E S O R D N U N G S P U N K T  1 4  
Allfälliges 
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Die Verhandlungsschrift für diese Sitzung besteht aus 11 Seiten. 
  
 

B e s c h l o s s e n  –  G e n e h m i g t  –  u n t e r s c h r i e b e n  
 

 
 
 
 
  ......................................................   ......................................................  
 Schriftführerin Vorsitzender 
 
 
 
 
  ......................................................   ......................................................  
 SPÖ GRÜNE 
 
 
 
  ......................................................   
 FPÖ 
 
 
 
Ludersdorf, 27.10.2015 Ende der Sitzung  21:54 Uhr 


